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Merkblatt Themen und Literatur für die mündlichen Masterprüfungen 

im Masterstudiengang Educational Sciences (MAEdSc) 

Dieses Merkblatt dient Dozierenden und Studierenden als Orientierung für die Vorbereitung der mündlichen 

Masterprüfungen (im Kernbereich und in der Vertiefungsrichtung). Es beschreibt das empfohlene 

Vorgehen zur Auswahl der Prüfenden, zur Themenfestlegung sowie zur Literaturauswahl und -

aufbereitung. Die im Merkblatt genannten Richtwerte sind Empfehlungen. Über die konkreten 

Anforderungen im Einzelfall (z. B. Umfang und Art der Literatur, Zusammensetzung der Literaturliste, 

Abgabezeitpunkte für Abstract und finale Literaturliste sowie das Vorgehen bei Nichteinhaltung) 

entscheiden die Prüfenden. Studierende klären die jeweiligen Erwartungen frühzeitig mit den Prüfenden; 

Prüfende kommunizieren ihre verbindlichen Vorgaben (insbesondere zu Fristen und Einreichformaten) 

transparent.  

 

Sämtliche in diesem Merkblatt erwähnten Unterlagen und Dokumente finden Sie auf der IBW-Webseite 

unter Dokumente. 

 

Vorgehen  Zeitraum Unterlagen 

Anfrage der beiden vorgesehenen Dozierenden 

Die beiden vorgesehenen Dozierenden (eine*r aus dem 

Kernbereich, eine*r aus der Vertiefungsrichtung) werden 

von den Studierenden bzgl. Verfügbarkeit in der geplanten 

Prüfungssession angefragt. Als Prüfende fungieren die 

Dozierenden des Kernbereichs und der betreffenden 

Vertiefungsrichtung, die über eine Habilitation, eine 

Promotion oder eine vergleichbare Qualifikation verfügen. 

Weitere Informationen für die Dozierenden sind zudem im 

Merkblatt «Masterprüfungen: Wichtige Hinweise für 

Prüfende und Beisitzende im Masterstudiengang 

Educational Sciences» verfügbar. Sollten die angefragten 

Dozierenden in der gewünschten Prüfungssession nicht 

verfügbar sein, wenden sich die Studierenden an alternative 

Dozierende. 

Vor Anmeldung 

zu den 

Masterprüfungen 

«Wegleitung 

Masterstudiengang 

Educational 

Sciences» 

 

«Masterprüfungen: 

Wichtige Hinweise für 

Prüfende und 

Beisitzende» (nur für 

Dozierende) 

 

Themenvorschläge für die Masterprüfungen 

Für die Masterprüfungen vereinbart der/die Kandidat*in mit 

den Prüfenden je drei Themenbereiche. In einer der beiden 

Masterprüfungen müssen die Themenbereiche aus den 

Modulen des Kernbereichs stammen. In der anderen 

Masterprüfung werden mit der/dem Prüfenden drei 

Themenbereiche aus den Modulen der gewählten 

Vertiefungsrichtung abgesprochen. Themen der 

Vor Anmeldung 

zu den 

Masterprüfungen 
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Masterarbeit können nicht Themen der mündlichen 

Prüfungen sein. Sind die Dozierenden mit den 

Themenvorschlägen der Studierenden nicht einverstanden, 

so müssen die Themen in Absprache mit den Dozierenden 

angepasst oder umformuliert werden. 

Anmeldung zu den mündlichen Masterprüfungen 

Sind die Themen durch die Dozierenden bestätigt, so 

können sich die Studierenden mit dem Formular «F05 

Anmeldung und Vereinbarung zu den Masterprüfungen im 

Masterstudiengang Educational Sciences» für die 

mündlichen Masterprüfungen anmelden. 

Spätestens 

Ende März für 

die Prüfungen in 

KW23/24 bzw. 

Ende September 

für die 

Prüfungen in KW 

4/5 

«F05 Anmeldung und 

Vereinbarung zu den 

Masterprüfungen im 

Masterstudiengang 

Educational 

Sciences» 

Literaturliste für die Masterprüfungen 

Für die mündlichen Masterprüfungen im MAEdSc wird in der 

Regel erwartet, dass für die jeweils drei gewählten 

Themenbereiche im Kernbereich und in der 

Vertiefungsrichtung pro Themenbereich Literatur im 

Umfang von 150-200 Seiten bearbeitet wird. Die 

Literaturliste dient der gezielten Vorbereitung auf die 

Prüfung. Es wird empfohlen, diese frühzeitig zu erstellen und 

mit den prüfenden Dozierenden abzusprechen. 

-  

Zusätzliche Anforderungen der Prüfenden 

Über die Literaturliste hinaus können Prüfende weitere 

vorbereitende Leistungen verlangen. Dazu können 

beispielsweise gehören: Ein Abstract (ca. 200 Wörter pro 

Thema) mit Darstellung der Schwerpunktsetzung, ein 

Thesenpapier, Leitfragen oder eine strukturierte Gliederung, 

etc. 

Ob und in welcher Form solche zusätzlichen Leistungen 

erforderlich sind, wird ausschliesslich im direkten Gespräch 

mit den Prüfenden festgelegt. Studierende sind dafür 

verantwortlich, sich frühzeitig über die jeweiligen 

Erwartungen zu informieren und die vereinbarten 

Leistungen fristgerecht einzureichen. 

-  

 


